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ßeso/uf/on der SOGAf

Erneuerung der Artillerie gefordert

Das Konzept Armee'95 sieht unter anderem die uneriässliche
Modernisierung der Artillerie vor. In einer Resolution fordert die
Schweizerische Offiziersgesellschaft der Artillerie und Festungstrup-
pen (SOGAF) von den politischen und militärischen Entscheidungs-
trägem die diesbezüglichen Beschaffungsvorhaben im Rüstungspro-
gramm zu bestätigen und die nötigen Finanzmittel zu bewilligen. Mit
den heutigen Mitteln wird die Artillerie ihren Auftrag nur teilweise
erfüllen können.

In einer kürzlich veröffentlichten
Resolution verlangt die Schweize-
rische Offiziersgesellschaft (SOG)

von den zuständigen politischen
und militärischen Entscheidungs-
trägem eine Garantie für die nöti-
gen Mittel, um das Konzept
Armee '95, welches unter ande-
rem die uneriässliche Modernisie-
rung der Artillerie vorsieht, zu rea-
lisieren. Die Offiziere der Artillerie
und Festungstruppen schliessen
sich dem an und konkretisieren
diese Postulate.
Die Flugwaffe wird sich im Rah-

men von Armee '95 auf den
Schutz des Luftraums und die
Bekämpfung gegnerischer Flug-

zeuge konzentrieren müssen und
kann keine Erdkampfaufgaben zur
Unterstützung der Bodentruppen
mehr übernehmen. Folglich muss
die Artillerie hinter die gegneri-
sehen Linien und in die Tiefe des
Raumes wirken können. Dies setzt
insbesondere eine erhöhte Reich-
weite sowohl der mobilen als auch
der Festungsartillerie und adäqua-
te Mittel in den Bereichen Zielauf-
klärung und Beobachtung voraus.
Mit den heutigen Mitteln kann die
Artillerie die ihr anvertrauten Auf-
gaben nur teilweise erfüllen.
Wegen des Fehlens technischer
Beobachtungsmittel ist sie kaum in

der Lage, den Konterbatterie-
kämpf zu führen. Sie verfügt über
keine Mittel, um einen Gegner in
der Tiefe des Raumes zu lokalisie-
ren und das eigene Feuer zu lei-

ten. Ihre maximalen Schussdistan-
zen sind an der unteren Grenze,
wenn nicht gar zu kurz. Ebenso
sind ihre Übermittlungsmittel im
Umfeld moderner, elektronischer
Kriegsführung untauglich.

Forderangen

Der Vorstand der SOGAF fordert
von den politischen und militäri-
sehen Entscheidungsträgern die
folgenden Beschaffungsvorhaben
im Rüstungsprogramm zu bestäti-

gen und die nötigen Finanzmittel
zu bewilligen, um

1. In einer ersten, mit höchster Pri-

orität zu behandelnden Etappe
das bestehende Artilleriesystem
für die taktische Stufe (Division,
Brigade, Kampfgruppe) im Sin-

ne eines Gesamtsystems zu
automatisieren und zum Konter-
batteriekampf zu befähigen;

Dazu sind folgende Systemkom-
ponenten zu beschaffen:

• Drohne zur Aufklärung und Feu-

erleitung in der Tiefe des
Raumes

• Aufklärungsradar für die Füh-

rung und Leitung von Konter-
batteriefeuer

• Kampfwertsteigerung der Pan-

zerhaubitzen durch Reichwei-

tensteigerung bis 30 km, durch
Ausrüstung mit einem Navigati-
ons- und Positionierungssystem
und durch Erhöhung der Muni-
tionsautonomie

• Umrüsten der gesamten Fe-

stungsartillerie auf das Kaliber
15,5 cm mit Reichweitensteige-
rung bis 40 km

• Moderne Funkgerätegeneration
mit voller Integration in das
militärische Fernmeldesystem

• Automatisierung des Artillerie-
einsatzes mittels eines Artillerie-
führungs- und Feuerleitsystems

2. In einer zweiten Etappe die
Beschaffung von Feuermitteln
für die Führung des operativen
Feuerkampfes mit grossen Reich-
weiten zu tätigen.

3. Die erste Etappe soll bis 1999
und die zweite bis 2005 reali-
siert werden.

Es geht nicht um einen Maximal-
ausbau der Artillerie, sondern
lediglich um die Realisierung einer
an das Konzept Armee '95 ange-
passten, kriegstauglichen Armee,
die ihren Auftrag glaubwürdig
erfüllen kann. Das EMD hat bereits
ausserordentliche Einsparungen
gemacht. Weitere Reduktionen im
Bereich Beschaffung sind nicht
mehr vertretbar.

Der zweite Brief

-r. jeder Angehörige der
Armee (AdA) erhielt im ver-
gangenen Herbst ein informati-
onsschreiben mit folgenden
Angaben; Einteilung, Funktion,
Name des Einheitskomman-
danten, Mobilmachungsort und
wenn nötig Orientierung über
die TMob.
Ab letzten Monat erhielt jeder
AdA einen zweiten Brief, den
sogenannten Kontoauszug über
die geleisteten bzw. angerech-
neten Diensttage und über die
in der Armee '95 noch zu lei-
Stenden Diensttage, sowie
einen Hinweis auf die nächste

Dienstleistung seiner Eintei-
lungsformation.
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